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 » Aus unserer Gemeinde

 ■ Waldjugendspiele  
der Gemeinde Hohenstein  
am Mittwoch, 21.08. von 10.00 - 13.00 Uhr

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
im Namen des Forstamtes Bad Schwalbach möchten wir alle 
7 - 14-jährigen herzlich zu den diesjährigen Waldjugendspielen 
einladen.
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz „Roter Berg“ in Holzhausen 
über Aar. Nach einer allgemeinen Einweisung sowie Gruppenein-
teilung werden die Wald-Athleten sechs Disziplinen beschreiten. 
Jede Station wird im Nachgang mit dem Förster besprochen. Bit-
te denkt daran, waldtaugliche Schuhe und wetterfeste Kleidung 
mitzubringen.
Zum Abschluss der Spiele werden die Waldprinzessin und der 
Waldprinz gekürt. Die Wald-Athleten können sich auf tolle Sie-
gerprämien freuen.
Die Wald-Athleten können sich bis zum 31.07. per E-Mail bei 
Frau Jadatz (Tatjana.Jadatz@hohenstein-hessen.de) anmelden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Eure Förster,
Alina Lustermann & Leonardo Gabel

 ■ Führungen im RuheForst Hohenstein 
im Juli/August/September

Samstag 06.07. 14.00 Uhr
Mittwoch 17.07. 14.00 Uhr
Samstag 03.08. 14.00 Uhr
Mittwoch 21.08. 14.00 Uhr
Samstag 07.09. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

 
 

Lust auf eine neue Herausforderung? 
 

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.169 
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen 

Limburg und Wiesbaden. 
 

Für unsere kommunalen Kindertagesstätten, in 
denen wir in verschiedenen Betreuungsmodellen 

Kinder von 1  6 Jahren betreuen, suchen wir  
 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

Erzieher/Erzieherinnen, 
 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte  
 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge 
für das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag  
 eine Vergütung nach TVöD SuE, inkl. Jahressonderzahlung, 

Leistungsentgelt sowie betrieblicher Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten. 

 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 

 
 
 

 
 
 
 
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Oktober 2024   
 
für die Kindertagesstätte Breithardt 
 

eine/n hauswirtschaftliche/n  
Mitarbeiter/in (m/w/d) 

 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung  
für 7,5 Std. aufgeteilt auf 5-Tage/Woche. 
 
Die Tätigkeit beinhaltet hauswirtschaftliche Dienste sowie Un-
terstützung bei der Vor- und Nachbereitung von Mahlzeiten. 
 
Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit. 
 
Einstellung und Vergütung erfolgen gemäß den Bestimmungen 
des TVöD. Ein erweitertes Führungszeugnis wird erwartet. 
 

 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, dann richten Sie 
bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätes-
tens 12. Juli 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
ilona.quint@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer Tel. 06120/2944.  
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■ Angeleint durch Wald und Feld: 
Regeln während der Brut- und Setzzeit

Brut- und Setzzeit seit 01. März
Wenn andere Tiere Nachwuchs bekommen, dann gelten für 
Hund und Halter besondere Regeln. „Während dieser sogenann-
ten Brut- und Setzzeit sollte der Hund vor allem bei Spaziergän-
gen im Wald und in freier Natur angeleint sein“. 
Die Brut- und Setzzeit geht bis zum 15. Juli, jedoch sollte auch 
außerhalb dieser Zeit Rücksicht auf Brütende- oder Jungtiere ge-
nommen werden. Im Bundesjagdgesetz heißt es: 
„In den Setz- und Brutzeiten dürfen bis zum Selbständig werden 
der Jungtiere die für die Aufzucht notwendigen Elterntiere, auch 
die von Wild ohne Schonzeit, nicht bejagt werden.“ Dazu gilt für 
die Hundehaltung in dieser Zeit eine besondere Aufsichtspfl icht 
über Hunde auf und an allen Grünfl ächen. Wiesen, Felder und 
Wälder inner- und außerorts, d.h. der gesamte Feld-, Flur- und 
Waldbereich, insbesondere auch an Bach- und Flussläufen so-
wie Seeufern, sind betroffen.
Der Grund für die Sonderrregeln während der Brut- und Setzzeit 
besteht darin, dass der Jagdtrieb des Hundes eine Gefahr für 
trächtige Tiere und den Nachwuchs darstellen kann. Alle wild 
lebenden Tiere brauchen in der sensiblen Phase Ruhe
Spaziergänger abseits der befestigten Wege und freilaufende 
Hunde stören sowohl die Vögel beim Brüten als auch die Jun-
genaufzucht von Feldhase und Co. Werden die Vögel beim Brü-
ten in Unruhe versetzt, kann es passieren, dass sie das Nest ver-
lassen, die Eier auskühlen und der Nachwuchs abstirbt. Leider 
ist es immer wieder zu beobachten, dass viele Hundehalter ihre 
Hunde unkontrolliert laufen lassen.
Auf Jungtiere achten
Sollte einem Landwirt oder sonst einem Bürger ein Wildtier das al-
leine oder Verlassen ist auffallen, wenden Sie sich bitte an den zu-
ständigen Jagdpächter oder Jagdaufseher, Telefonnummern kön-
nen beim Ordnungsamt der Gemeinde Hohenstein erfragt werden.
Bei Rehkitzen informieren Sie bitte die Kitzrettung Rheingau-
Taunus e.V., E-Mail: kontakt@kitzrettung-rheingau-taunus.de, 
Tel. 0178/1600720 weitere Infos fi nden Sie auch unter: 
http://www.kitzrettung-rheingau-taunus.de
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■ Holdesser Weinstand
Der nächste Holdesser Weinstand ist am Freitag, 05.07., los geht 
es ab 18.00 Uhr.
Für die Fußballinteressierten ist auch gesorgt!

Der Holdesser Weinstand fi ndet alle zwei Wochen im Schulhof der 
Alten Schule in Holzhausen ü./Aar statt.
Kommen Sie und genießen ein Gläschen Wein mit alten und neuen 
Freunden und Bekannten in toller Atmosphäre!

Hohensteiner Bus’je

Montag bis Donnerstag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 20.00 Uhr

Freitag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 22.00 Uhr

Samstag: 19.30 - 00.30 Uhr
In Hohenstein fährt das Bus‘je zu den oben genannten Fahrzei-
ten von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohen-
steins werden von dem Hohensteiner Bus‘je angefahren.
In Bad Schwalbach:
• Kreishaus / Schwimmbad
• Kino
• Otto-Fricke-Krankenhaus
• Helios MVZ
• Kurhaus
• Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
• Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
• Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
• Aartalcenter
• Gymnasium
• Salontheater
• Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn:
• ZOB
• Gesamtschule Obere Aar
• Ärztezentrum
• Schwimmbad
• Seniorenzentrum Lessingstraße
• Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
• Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
• Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
• Krautfeld
• Festerbach
• Gesamtschule
• Seniorenresidenz
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro un-
ter der Tel. 06120/29-0 entgegengenommen. Während der Fahr-
zeiten erreichen Sie das Bus‘je unter der Nummer 0151/11655330.
Bis 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €

Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Nach 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €

Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Bus‘je bei entsprechendem Nachweis
(Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der Wertmarke) 
kostenlos.
Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb nach außerhalb z.B. von 
Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.

■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch Sie!
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Reparieren statt wegwerfen - das schont die Umwelt und das 
eigene Portemonnaie! 

Wir sind wieder für Sie da, am: 

Samstag, 06.07. von 14.00 - 17.00 Uhr 
Im Bürgerhaus in Aarbergen-Kettenbach 

Bringen Sie uns ihre defekten Gerätschaften wir versuchen diese zu 
reparieren, sehr oft können wir diese retten! 

Weiterhin suchen wir Verstärkung, Menschen, welche Spaß am 
Reparieren haben und bei uns mitmachen! 

 ■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich am Diens-
tag, 02.07. im Clubraum der Aubachhalle.
Auswärtige Gäste sind auch gerne willkommen!

 ■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im Juli am Dienstag, 09. und 23.07. 
um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, 
Mühlenbergstraße 1. 
Wer Interesse hat einfach vorbeikommen.
Kontakt: 
Isolde Schöne 06124/12781 oder 
Ilona Ritter 06124/12658.

 
 
 
 

steht am  

      Sonntag, 07. Juli 
     ab 14.30 Uhr auf der Wiese 
     an der ev. Kirche in Breithardt 
     (bei schlechtem Wetter im Gemeindezentrum) 

 

             Die Breithardter Landfrauen 

      laden alle Hohensteiner 

      zum mitmachen ein! 
 

      Zum fröhlichen und kostenlosen 

      Beisammensein bitte mitbringen: 
             Kaffee/Getränke 

                                                       Kuchen/Speisen 

      Geschirr aus Porzellan, 

      Tischdecke aus Stoff, 

      Tischdeko, 

      Musikinstrumente 

      und gute Laune!

lachenlachen 

KaffeeKaffee 

MusikMusik 
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 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Am Donnerstag, 20.06. schien zwar warm die Sonne vom blauen 
Firmament, dennoch war die Wetterlage nicht ganz geheuer, jeden-
falls für die elektronischen Wetterfrösche. 
Die Geräte zeigten Tröpfchen mit wenigen Prozenten Ergiebigkeit 
und schoben die Anzeige stündlich weiter. Es soll gleich vorweg ver-
meldet werden, dass unterwegs keiner der 26 Wanderfreunde nass 
wurde, die einzigen Tropfen ereilten die Wandersleute im Löwen-
stüberl und der spendierte Obstler hatte deutlich mehr Prozente als 
jede APP angekündigt hatte.

Unsere beiden Taunussteiner Mädels hatten eine Tour ausgesucht, 
die am Hahner Schwimmbad begann. Weil Irmis Knie streikte, 
lief nun Gertrud alleine, aber munter und forsch das Tal mit dem 
scheußlichen Namen (Kotzebachtal) aufwärts gehend voran. Die 
muntere Schar folgte ihr anfangs durch das eigentlich nette Tal und 
weiter dem Asphaltband folgend hinauf zum Dieling. Der Anstieg 
wurde abgemildert, denn es gab hier nicht nur die Wiesen mit Blüten 
zu bewundern, sondern Ausblicke auf Taunusstein und die bewal-
deten Hänge am jenseitigen Hang des Aartales verlangten Pausen, 
um sich in der Landschaft zu orientieren. Beim Wasserwerk, dessen 
permanentes Rauschen unüberhörbar zu vernehmen war, wurde der 
dort neu eingerichtete Rastplatz mit anerkennenden Kommentaren 
gewürdigt.

Noch ein kleines Stück ging es aufwärts bis zu einem Wegedreieck 
mit Bank, wo die Gruppe auf einem in Richtung Wingsbach füh-
renden Weg weiterwanderte. Ein vielen ungewohnter süßlicher Duft 
wurde wahrgenommen und mit den Augen wurde das Gebüsch ab-
gesucht. Dass der Holunder anders riecht, war den Suchenden klar, 
aber das Labkraut zu ihren Füßen am Wegesrand wurde glatt über-
sehen. In Wingsbach konnten die Läufer seit dem letzten Besuch im 
Dezember erkennen, dass es tatsächlich sichtbare Baufortschritte 
gegeben hat. An der alten Schule vorbeigehend wurde die Kondition 
der Wanderinnen und Wanderer bei einem ordentlichen Anstieg ge-
prüft. Von dem Abzweig auf den Weg nach Wehen ab marschierte es 
sich bedeutend leichter und ermöglichte den Teilnehmern der Tour 
sowohl Ausblicke in die Ferne als auch auf die artenreiche Weg-
kante, wo heuer die riesigen Fingerhüte besonders augenfällig sich 
aus dem übrigen Bewuchs emporreckend, Beachtung fanden. Vom 
Waldrand des Großen Risselsteins ab wanderten die Wandersleute 
rechts abbiegend am Waldessaum entlang talwärts. Auch auf die-
sem Abschnitt der Tour gab es herrliche Ausblicke. An der Talstraße 
angekommen folgten die Wandersleute der bisherigen Markierung 
des Aar-Höhenweges. Die Passage durch das Aartal bis zur Bebau-
ungsgrenze von Hahn ist eigentlich ganz ansehnlich und die Stadt 
hat den Weg durch einige Accessoirs noch aufgehübscht. Den Orts-
teil Hahn durcheilten die Hohensteiner forsch ausschreitend, denn 
die ungewohnten sommerlichen Temperaturen sorgten für trockene 
Kehlen. Flugs wurden die Fahrzeuge zum Parkplatz an der Aarstra-
ße transferiert und anschließend strebte die Schar hurtig der Quel-

le für Speise und Trank im Löwenstüberl zu. Munteres Geplaudere 
füllte alsbald den Raum. Als Horst den Taunussteinerinnen, die sich 
diese Tour ausgedacht hatten, dankte, stimmten alle beifällig in das 
Lob für den schönen Wandertag mit ein.
Die nächste Wanderung startet am Donnerstag, 04.07. in Breit-
hardt von dem Zentrum bei der Alten Schule pünktlich um 14.00 
Uhr. Eine etwa 8 km lange Wanderung rund „ums Ort“ hat sich 
unsere Breithardter Wanderfreundin Regina ausgedacht und bereits 
vorgelaufen. Um unterwegs abhanden gekommene Kalorien wieder 
zu ergänzen, will sich der Wirt des ASPENDOS bemühen. Wer sich 
über den Hohensteiner Wanderkreis informieren möchte, kann dies 
auf der Homepage des Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com tun und findet dort 
neben Berichten von früheren Touren auch Bilderserien.
Auskünfte zum offenen Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein 
(06124/12357).

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

 ■ Sitzung des Wirtschaftsausschusses
Am Montag, 01.07., 19.30 Uhr findet im Grünen Raum der Alten 
Schule des Gemeindezentrums in Breithardt eine öffentliche Sitzung 
des Wirtschaftsausschusses statt, zu der Sie geladen werden.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 08.07.2024
3. Bericht Freiflächenphotovoltaik
4. Verschiedenes

gez. Sebastian Willsch
Vorsitzender des Wirtschaftsausschusses

 ■ Sitzung des Sozialausschusses
Am Dienstag, 02.07., 19.30 Uhr findet im Sitzungszimmer des Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung des Sozialausschusses statt, zu der 
Sie geladen werden.

gez. Rita Czymai
Vorsitzende des Sozialausschusses

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 08.07.2024
3. Verschiedenes

 ■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Am Mittwoch, 03.07., 19.30 Uhr findet im Sitzungszimmer des Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
statt, zu der Sie geladen werden.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 08.07.2024
3. Bericht Freiflächenphotovoltaik
4. Verschiedenes

gez. Gerold Köhler
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

 ■ Sitzung der Gemeindevertretung
Am Montag, 08.07., 19.30 Uhr findet im Dorfgemeinschaftshaus 
Holzhausen ü.A. eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Sebastian Reischmann
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Gemeindevorstandes
3. Aktuelle Stunde
4. Besetzung Ortsgericht Hohenstein III

GVER/007/2024
5. Situation in den Kitas (Vorlage folgt)
6. Touristische Arbeitsgemeinschaft (Vorlage folgt)
7. Haushalt 2024
8. Zentrale Vergabestelle des Kreises (Antrag CDU-Fraktion)

AN/006/2024
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 » Wir gratulieren

 ■ Wir gratulieren den Jubilarinnen
Breithardt
Inge Lingohr zum 90. Geburtstag am 06. Juli
Holzhausen über Aar
Liesel Biegel zum 90. Geburtstag am 06. Juli

 » Unsere Jubilare

 ■ Gertrud Hertling (Steckenroth) wurde 90 Jahre

Erster Beigeordneter Michael Barber 
und Ortsvorsteher Benjamin Crisolli 
überbrachten der Jubilarin Gertrud 
Hertling am 22. Juni die Glückwünsche 
der Gemeinde Hohenstein, des 
Ortsbeirates Steckenroth sowie 
die Glückwünsche des Minister-
präsidenten und des Landrats zum 
90. Geburtstag.

 » Vereine und Verbände

 » Bürgerservice

 ■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

 ■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichtigen, 
ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein anzumel-
den, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen. Die Antrags-
formulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtungen oder direkt 
bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 06120/2937, E-
Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de oder Frau Elke Jopp, Tel. 
06120/2938, E-Mail: elke.jopp@hohenstein-hessen.de.

Die Tageseinrichtungen für Kinder der 
Gemeinde Hohenstein sind innerhalb 
der vom Land Hessen festgesetzten 
Schulferien voraussichtlich wie folgt 
geschlossen:  
 
Kindertagesstätte Breithardt:  
 
Sommer 12.07. bis 02.08.2024 
Weihnachten  20.12. bis 31.12.2024 
 
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein: 
 
Sommer 12.07. bis 02.08.2024 
Weihnachten  23.12. bis 03.01.2025 
 
Kindertagesstätte Holzhausen ü.A.: 
 
Sommer 05.08. bis 26.08.2024 
Weihnachten  23.12. bis 03.01.2025 
 
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä: 
 
Sommer 02.08. bis 23.08.2024 
Weihnachten  20.12. bis 03.01.2025 
 
Kindertagesstätte Born: 
 
Sommer 02.08. bis 23.08.2024 
Weihnachten  20.12. bis 03.01.2025 
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wieder zurück zum Ausgangspunkt. Vorher ist noch eine Abkühlung 
im Menzebach angesagt. Für den Notfall sind Sandalen im Gepäck 
eine Erleichterung. Diabetiker befragen bitte vorher ihren Arzt. All-
ergiker sollten immer ihr Notfallpäckchen mitführen. Nicht geeignet 
für Menschen mit Gefühlsstörungen an den Füßen oder bei akuter 
Blasen- oder Nierenerkrankung. Anmeldungen erforderlich unter 
Tel. 0160/94663325. Für Kneipp-Mitglieder ist dieses Jubiläums-
angebot kostenfrei. Besuchen Sie die Kneipp-Internetseite unter  
www.kneipp-bad-schwalbach.de

 ■ Imkerverein  
Bad Schwalbach und Umgebung e.V.

Tag der offenen Tür beim Imkerverein Bad Schwalbach und Um-
gebung e.V. Mit Hessenforst, Jagdverein Untertaunus und Streu-
obstkreis Bad Schwalbach
Am Sonntag, 07.07. ist Tag der offenen Tür am Lehrbienenstand im 
unteren Röthelbachtal im Bad Schwalbacher Kurpark. An diesem 
Wochenende ist auch der Tag der deutschen Imkerei. Alle Interes-
sierten sind eingeladen, verschiedene Bienenstöcke zu besichtigen 
und mehr über die faszinierende Welt der Imkerei zu erfahren. An 
diesem Tag wird eine Vielzahl an Aktivitäten geboten, darunter Vor-
führungen am offenen Bienenstock. Es gibt Vorträge und viele Infor-
mationen rund um die Biene.
Dieses Jahr wird der Imkerverein von Hessenforst, dem Jagdverein 
Untertaunus und dem Streuobstkreis Bad Schwalbach mit interes-
santen Themen für Naturliebhaber begleitet. So wird Hessenforst 
mit einem Infostand zur nachhaltigen Forstwirtschaft vertreten sein 
und kleine Spiele mit Säge und Nägeln anbieten, der Jagdverein 
bringt seine „Rollende Waldschule“ mit, die Jagdhornbläser werden 
ebenfalls vor Ort sein und der Streuobstkreis hat einen Infostand 
vorbereitet, an dem Besucher Wissenswertes über Streuobstwiesen 
erfahren können. Für die Kinder gibt es ein Gewinnspiel in Form 
eines Quizparcours. Und wer sich von der Vielfalt und Qualität ver-
schiedener Honige überzeugen möchte, hat die Möglichkeit, direkt 
vor Ort Honig aus der Region zu erwerben. Außerdem gibt es Kaf-
fee und Kuchen und Leckereien vom Grill. Da an diesem Tag auch 
der Familientag „Dein Tag im Park“ im Kurpark stattfindet, brauchen 
Interessierte nur den Bienenpfeilen folgen und können so ihren Aus-
flug erweitern. Der Imkerverein Bad Schwalbach und Umgebung 
e.V. freut sich darauf, Sie am Tag der offenen Tür begrüßen zu dürfen 
und gemeinsam mit Ihnen einen schönen Tag rund um die Imkerei 
zu erleben.

 ■ AIKIDO DOJO Hohenstein e.V.
Wie geht’s, wie läuft’s, wie fällt’s?
Im Aikido – Training ist die Atmosphäre heiter und 
freundschaftlich, aber dennoch diszipliniert, kon-
zentriert und zielgerichtet.
1. Zuerst wird gegrüßt: Aufstellung am Mattenrand, 
Abknien, Stillsitzen, sich innerlich auf das Training 
einstellen, verbeugen.

2. Es folgen Aufwärmübungen, um den Körper vor Verletzungen der 
kalten Muskeln zu schützen.

3. Dann werden Grundtechniken geübt wie zum Beispiel Ausweich-
schritte und Fallschule.

4. Welche Technik geübt wird, entscheidet der Trainer. Er macht es 
vor, die Schüler machen es nach. Dazu sucht sich jeder einen 
Trainingspartner. Einmal spielt der eine den Angreifer und der an-
dere verteidigt sich mit der gezeigten Aikido – Technik. Dann um-
gekehrt, so dass jeder üben kann. Der/die Trainer laufen herum 
und helfen, wenn es irgendwo ein Problem gibt. Nach einiger Zeit 
zeigt der Trainer etwas anderes, was dann wieder geübt wird.

5. Am Ende des Trainings stehen einige Atemübungen oder auch 
mal eine einfache Partnermassage zur Entspannung. Manchmal 
reden wir auch darüber, wie die Aikido – Idee im Alltag eingesetzt 
werden könnte.

6. Zum Schluss wird wieder in der Reihe abgekniet, stillgesessen 
und das Training auch innerlich beendet.

Mit der Verneigung sagen wir: Danke
Wenn auch Sie das wollen: Herzlich willkommen, freitags im Haus 
des Dorfes (Saal) in Steckenroth ab 18.15 Uhr.
Vorab können Sie sich auch auf folgenden Internetseiten 
informieren:
www.aikido-hohenstein.de
www.ishin-denshin-ryu.org

Im Auftrag des Vorstandes
Klaus Chudziak

(Technischer Leiter)

 ■ Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Qi Gong im Park
Die Heilpraktikerin, Tai Chi- und Q Gong Lehrerin 
Alexsandra Hodgson bietet am 30.06. um 10.30 Uhr 
Qi Gong im Park an. Dieser kleine Spaziergang im 
Kurpark unterstützt die Lebensenergie und -freude 
durch Qi Gong-Übungen. Anmeldung und Informa-

tionen erhalten Sie unter der Tel. 06120/ 6229 oder unter: info@atem-
fluss.de. Die Kräuter-Werkstatt für Kinder (8 bis 12 Jahre) findet am 
04.07. um 15.00 Uhr im Kneipp-Heilkräutergarten in Bad Schwalbach 
statt. Wildnispädagogin und Imkerin Sabine Wannemacher steht Ih-
nen für die Anmeldung oder Fragen unter der Tel. 06124/ 726750 oder 
per E-Mail: sabine_wannemacher@bluewin.ch zur Verfügung.
Der Alltagsyogi
Impulse für eine eigene kurze und regelmäßige Yogapraxis zu Hause 
oder auf der Arbeit gibt Ihnen die Entspannungspädagogin Sabri-
na Gruszka im Kurs „Der Alltagsyogi“. Der Kursabend am 04.07. 
ist bereits ausgebucht, daher findet ein Zusatztermin am 06.07. um 
10.30 Uhr statt. Die Anmeldung erfolgt über die vhs Rheingau-Tau-
nus. Informationen erhalten Sie auch unter der Tel. 0152/24817432 
oder E-Mail: sabrina.gruszka@kneipp-bad-schwalbach.de.
Klangmeditation am Donnerstag, 04.07. um 18.30 Uhr im Ge-
sundheitsquartier in Idstein.Tun Sie sich etwas Gutes und tauchen 
Sie ein in die sphärischen Klänge der Klangschalen und Gongs. 
Informationen erhalten Sie bei der Kneipp-Gesundheitstrainerin 
Christine Ott, Tel. 06126/ 5097394.
Aquafitness Open Air Schlangenbad
Das gelenkschonendes Ganzkörpertraining unter der Leitung der 
Aquafitness Trainerin Lydia Kretschmer findet ab dem 04.07. um 
08.30 Uhr und um 18.00 Uhr im Freibad in Schlangenbad statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Lydia Kretschmer unter: ly-
diakretschmer@hotmail.com.
Meine kleine Hausapotheke
Erfahren Sie mehr über Heilpflanzen. Einfache Rezepte für den All-
tag erhalten Sie am 06.07. um 16.00 Uhr von Kneipp-Gesundheits-
trainerin Christine Ott in Bad Schwalbach. Informationen erhalten 
Sie unter der Tel. 06126/ 5097394.
Barfußwanderung in Bad Schwalbach
Am Sonntag, 07.07. nimmt Hannelore Schmiechen interessierte 
Barfußläufer mit auf einen 1½-stündigen Parcour. Treffpunkt ist um 
16.00 Uhr am Schuhhort des Kneipp-Barfußpfades am verlängerten 
Badweg. Von dort geht es über die verschiedenen Untergründe und 
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 ■ TV 1904 Strinz-Margarethä
Liebe Kinder und Jugendliche
der Turnverein Strinz-Margarethä und das Karten-
hausensemble wollen mit euch einen neuen Weg 
beschreiten. Teamspiele, Spiele bei denen es nicht 

so sehr um den Sieg geht, als vielmehr um die Freude am Spiel und 
eine Lösung im Spiel zu finden. Kinder ab 11 Jahren (nach oben gibt 
es keine Grenzen) sind herzlich eingeladen!
Wir treffen uns in der Woche vom 08. - 12.07. täglich ab 15.00 Uhr 
an unserem Sportplatz und werden von dort aus bis gegen ca. 18.00 
Uhr unsere Spiele starten. Wichtig ist nur, dass wir möglichst viele 
sind und Spaß haben, verschiedenste Spiele auszuprobieren und 
zu kreieren. Es kann wirklich jeder mitmachen, denn es ist nicht nur 
Sportlichkeit gefragt, sondern manchmal auch Einfallsreichtum, Ge-
schicklichkeit, Phantasie, Kreativität, u.s.w.. Wenn wir als Gruppe 
gut zusammen gefunden haben, werden wir auch ins freie Gelände 
und in den Wald unsere Spiele ausdehnen. Bei schlechtem Wetter 
werden wir die Halle nutzen können. Verantwortliche Spielleiter und 
Betreuer werden Halvor Boller und Thomas Gaukel-Enders sein.
Auf lasst uns Teamspiele entdecken! Montag, 08.07., 15.00 Uhr

 ■ SV Steckenroth 1976 e.V.

 » Freiwillige Feuerwehren

Feuerwehrfest in Breithardt 
 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Breithardt 1934 e.V. freut sich sehr darüber, auch dieses Jahr 
wieder zum allseits beliebten Feuerwehrfest einladen zu können. 
Am Samstag, 06. Juli, ab 18.00 Uhr, glüht am Feuerwehrgerätehaus in Breithardt bereits 
der Grill und die Fässer werden angesteckt. Leckere Flammkuchen aus dem eigenen 
Pizzaofen und das ein oder andere frisch gezapfte Bier lassen keine Wünsche offen  der 
perfekte Abschluss eines Sommerabends! 
 
Am Sonntagmorgen, 07. Juli, um 11.00 Uhr, startet der traditionelle Frühschoppen, bei 
dem die Gäste mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt werden. 
Nach einem deftigen Essen wird die Jugendfeuerwehr, ab 13.00 Uhr mit ihrer 
Kuchentheke auffahren. 
Für den Nachwuchs bieten wir eine Hüpfburg an sowie eine Bastelecke von der 
Kinderfeuerwehr. 
 
Wir sind für alle Wetterlagen gerichtet! Wir freuen uns auf einige gesellige Stunden mit 
Euch! 
 
Freiwillige Feuerwehr Breithardt 1934 e.V.  

WERFERABENDWWWWW

05.  

FÜR IHR LEIBLICHES WOHL
IST WIE IMMER GESORGT!

BEGINN 17:00 UHR

S V  H o h e n s t e i n  1 9 5 3  e .  V .  

AUF DEM SPORTPLATZ IN
BURG-HOHENSTEIN

JULI
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 » Kirchliche Nachrichten
Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370, E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net
Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 30.06.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 07.07.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 14.07.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 21.07.
09.30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle Burg Hohenstein
Sonntag, 28.07.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sommerfest für Wohnsitzlose
Auch in diesem Jahr organisiert die katholische Kirche St. Klemens-
Maria-Hofbauer Breithardt ein Grillfest, zu dem die wohnsitzlosen 
Besucher der Teestube Wiesbaden eingeladen werden – diesmal 
am Dienstag, 30.07.!
Ein großes Fest braucht Vorbereitung und viele helfende Hände, in 
der Vorbereitung und beim Fest selbst.
Es werden gebraucht:
9-10 Salate
9-10 Kuchen (die auch Wärme aushalten)
Ca. 100 Dosen Wurst oder Fisch als Preise für den Wettbewerb
Butter und Belag für 160 Brötchenhälften
Getränke (alkoholfrei), Steaks, Würstchen, Grillkohle – oder 
Geldspenden dafür. Mitfahrer, die am Grill, bei der Essensausgabe 
und bei den Spielen helfen sowie beim Auf- und Abbau. Mitarbeiter 
der Teestube sind auch vor Ort.
In der Kirche in Breithardt liegt eine Liste aus, in die man sich eintragen 
kann. Zusagen per WhatsApp oder Telefon sind natürlich auch möglich.
Nähere Informationen bei Petra Franz, oder über das zentrale Pfarr-
büro der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 
pfarrei@heiligefamilie.info, oder unter 06124/72370.
Sakrament der Versöhnung in der Pfarrkirche St. Elisabeth
An den Samstagen, 06. und 20.07. sowie am 03. und 17.08. von 
17.00 – 17.30 Uhr können Sie bei Pfarrer Stefan Schneider das 
Sakrament der Versöhnung empfangen. Gerne können Sie auch im 
zentralen Pfarrbüro einen Beichttermin vereinbaren. 
Das Sakrament der Versöhnung (Beichte) ist ein schönes Sakra-
ment. Es ist eine unglaubliche Erleichterung für Geist und Seele - 
denn alles was uns belastet, können wir im Beichtgespräch Gott 
übergeben, der uns durch den Priester von unserer Schuld und 
unseren Sünden losspricht. 
Keine Macht der Welt kann das außer Gott. 
Es ist ein großes Geschenk Gottes für uns.
Ich lade Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer Stefan Schneider
Jubiläums- und Abschiedsgottesdienst für Monika Dirksmeier
Anlässlich des 25-jährigen Dienstjubiläums unserer Gemeinderefe-
rentin Monika Dirksmeier und ihrem darauffolgenden Start in eine 
neue Aufgabe im Bistum Münster, lädt die katholische Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus herzlich zu einem Gottesdienst am 14.07. um 
14.00 Uhr in die Kirche St. Philippus und Jakobus in Laufenselden 
ein. Im Anschluss gibt es einen Sektempfang. 
Wir wünschen Frau Dirksmeier auf ihrem weiteren Weg alles Gute 
und danken für ihr segenreiches Wirken in unserer Pfarrei.

 ■ Ev. Kirchengemeinden  
Breithardt, Steckenroth und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 
zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregungen auf 
uns zu!

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 30.06.,
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst
Samstag, 06.07.,
15.00 Uhr Steckenroth, Haus des Dorfes Geburtstagsfeier
Sonntag, 07.07.,
15.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst mit Tauferinnerung

 ■ Freiwillige Feuerwehr Holzhausen
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Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. 
Telefonische Terminvereinbarung unter 
Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 
65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten:
Dienstag: 08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 – 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

An(ge)dacht
„Den Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. 
Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt. 
Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.“ (Joh 14,27)
Diesen Friedenssegen spricht Jesus seinen Jüngern zu.
Jesus hat Frieden hinterlassen. Jesus lebte in einer friedlosen 
Zeit. Das Volk Israel war Vertreibung, Flucht und Sklaverei ge-
wohnt. Schon wenige Jahre nach dem Tod und der Auferstehung 
von Jesus wird der Tempel von Jerusalem wieder zerstört. In den 
folgenden Jahrhunderten wird diese Stadt des Glaubens immer 
und immer wieder besetzt, zerstört und geplündert. 
Nein, Jesus hat keinen Frieden im irdischen Sinne hinterlassen. 
Nach ihm ist kein „Friedensautomatismus“ gefolgt In der Welt 
kann so schnell Frieden genommen oder geschenkt werden. 
Dabei müssen wir gar nicht nur auf die großen Weltkriege schau-
en oder auf die vielen Kriege in der Gegenwart. 
Auch ein (unbedacht?) abgeschickter Beitrag bei „Facebook“ 
und Hetze auf „YouTube“ oder in anderen sog. sozialen Me-
dien – irdischer Friede ist so schnell verletzt.
Jesus schenkt uns „seinen Frieden“. 
Das ist ein Friede, der im Herzen jedes Menschen Platz fi nden will. 
Ein Friede, der so klein ist, dass er in jedem Herzen Platz fi ndet, 
und doch so groß, dass er uns heilen kann. „Euer Herz erschrecke 
nicht und fürchte sich nicht.“ 
Das ist der Friedensgruß von Jesus. Wenn uns die Welt auch 
Angst einjagt, wenn wir auch durch ein Wort in der Familie oder 
am Arbeitsplatz verletzt sind: 
Jesus will unser Herz beruhigen. Jesus will, dass wir nicht ver-
zagen. Aus diesem inneren Frieden dürfen wir die Kraft schöpfen, 
friedensstiftend in der Welt zu wirken. 

Können und sollen Grenzen setzen, wo 
aus verrohter Sprache schnell Taten 
werden. Können und sollen Versöhnung 
ermöglichen, wo tiefe Gräben geschla-
gen sind und trennen. 
Wir sind die Friedensstifter Jesu. Wir 
sind seine Hände, wir sind sein Blick 
zum Nächsten. Sein Friede sei mit uns. 
Damit wir ihn weiterschenken können. 
Seien und bleiben Sie behütet.

Ihre Pfarrerin Petra Dobrzinski

■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Sonntag, 30.06.
11.00 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack
Sonntag, 07.07.
11.00 Uhr Gottesdienst in Panrod mit Geburtstagssegen und 

Kirchenkaffee mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Evangelisches Gemeindebüro: 
Lindenweg 10, 
65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: 
dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr, 
Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfi nden!
Happy Birthday:
Eingeladen zu Kuchen und Getränken sind alle evangelische Men-
schen, die von April bis Juni Geburtstag haben, mit einer Begleit-
person ins Haus des Dorfes in Steckenroth. 
Melden Sie sich dazu bitte bei Pfarrerin Jessica Hamm oder einem 
Mitglied der Kirchenvorstände an. Sagen Sie auch gerne Bescheid, 
wenn Sie einen Fahrservice benötigen.
Weitere Informationen zu diesen Veranstaltungen und noch einige 
darüber hinaus fi nden Sie auf unserer Homepage: 
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
Das Gemeindebüro 
(Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filiale) 
ist bis einschließlich 08. Juli nicht besetzt. 
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie per 
E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de) und 
telefonisch (0173/1832614).
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!

Ihre Kirchenvorstände Breithardt, 
Burg-Hohenstein und Steckenroth

Sonntag, 30.06.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski, an-

schließend Kirchkaffee
Freitag, 05.07.
18.00 Uhr Friedensgebet
Samstag, 06.07.
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 07.07.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 02.07.
16.45 Uhr Konfi rmandenunterricht
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Kräuterwanderung in den Sommer
Die Sonne hat im Jahreslauf den höchsten Stand erreicht. 
Alles blüht und bildet Frucht. Wir gehen durch Wald und Feld und 
erfreuen uns besonders an den Pflanzen der Sommersonnenwen-
de. Unter der Führung von Nico Böttcher bietet der BUND Ho-
henstein eine Kräuterexkursion an. 
Es werden die heimischen Gewächse der Jahreszeit mit Namen, 
Essbarkeit und ihren Vitalkräften besprochen. 
Die Führung dauert 2 bis 3 Stunden.
Wann: Samstag, 29.06. um 10.00 Uhr
Wo: Parkplatz „Am Roten Berg“ oberhalb Holzhausen ü.A.
Für das Sammelgut bitte nur Körbe, Schraubgläser, Jutebeutel o.ä. 
mitnehmen. 

Es wird eine Spende von 5,00 € von berufstätigen Erwachsenen 
erbeten.  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Auf zum fröhlichen Wandern. Gehen wir gemeinsam „ins Grüne“.
Weitere Informationen, wie Landkarte der Route, Koordinaten und 
andere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage 
http://www.bund-hohenstein.de 
unter Termine.
Anmeldungen nur beim Veranstalter BUND Hohenstein: 
Tel. 06120/1492 oder werdie@gmx.net.
(Der Veranstalter behält sich vor Termin und Streckenführung kurz-
fristig zu verschieben oder abzusagen, wenn das Wetter oder 
andere Gründe es notwendig machen.)

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

 » Sozial-  
und Pflegedienste

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Pflegestützpunkt
Als Kompetenzzentrum Pflege möchten wir Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen im Rheingau-Taunus-Kreis nicht allein lassen, 
sondern stärken und fördern.
Unser Team hilft bei Fragen rund um Pflege und Versorgung mit In-
formation, Beratung, Unterstützung, Vermittlung und Koordination. 
Wir beraten - kostenfrei und trägerneutral - im Kompetenzzentrum, 
telefonisch, per E-Mail, online, zu Hause und in unseren Außen-
sprechstunden in der Region:
• pflegebedürftige Menschen jeden Alters,
• pflegende Angehörige,
• Menschen mit Behinderung,
• Menschen, die sich informieren möchten.
Ihr Kontakt zu uns:
Beratung zu Pflegeleistungen und Unterstützungsmöglichkeiten 
im Alltag:
Tel. 06124/510525 oder -527, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Finanzielle Hilfen für Zuhause und in stationären 
Pflegeeinrichtungen:
Tel. 06124/510532 oder -678, 
E-Mail: senioren@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift: 
Martha-von-Opel-Weg 31, 65307 Bad Schwalbach
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.

 ■ Medizinische Versorgung auf einen Blick: 
Gesundheitsamt des RTK bietet jetzt um-
fassendes Ärzteverzeichnis online

Das Gesundheitsamt des Rheingau-Taunus-Kreises bringt ein 
neues, umfassendes und stetig aktualisiertes Ärzteverzeichnis an 
den Start. Ab sofort ist das neue Verzeichnis auf der Webseite des 
Rheingau-Taunus-Kreises über die Webseite www.rheingau-tau-
nus.de/informieren-beantragen/gesundheit/ verfügbar.
Das neue Ärzteverzeichnis ist Teil des umfangreichen Serviceange-
bots, das allen Bürgerinnen und Bürgern zugutekommt. 
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Es bietet einen einfachen und schnellen Zugang zu wichtigen In-
formationen über lokale medizinische Fachkräfte. Das Verzeichnis 
umfasst eine breite Palette von Fachärzten, Allgemeinmedizinern, 
Zahnärzten sowie Psychotherapeuten. Jeder Eintrag enthält Infor-
mationen zu Anschrift und Telefonnummer.
„Unser Ziel ist es, den Bürgerinnen und Bürgern unseres Kreises 
einen umfassenden und benutzerfreundlichen Überblick über die 
verfügbaren medizinischen Dienstleistungen zu bieten“, erklärt Lia-
ne Schmidt, Fachbereichsleiterin Bildung, Familie, Gesundheit. „Mit 
diesem Verzeichnis möchten wir die Suche nach geeigneten medi-
zinischen Fachkräften erheblich erleichtern und gleichzeitig die Ver-
netzung und Transparenz im Gesundheitswesen fördern.“
Um die Aktualität der Informationen zu gewährleisten, wird das Ver-
zeichnis halbjährlich aktualisiert. So können neue Praxen und Ärzte 
schnell integriert und Änderungen in bestehenden Einträgen zeitnah 
berücksichtigt werden. Bürgerinnen und Bürger sind daher immer 
über die aktuellsten Entwicklungen im lokalen Gesundheitswesen 
informiert.
Mit der Veröffentlichung dieses Ärzteverzeichnisses macht das Ge-
sundheitsamt im Rheingau-Taunus-Kreis einen weiteren wichtigen 
Schritt in Richtung eines noch besser zugänglicheren Gesundheits-
systems für alle Bürgerinnen und Bürger.
Für weitere Informationen oder Fragen steht das Team des Gesund-
heitsamtes gerne zur Verfügung. Tel. 06124/510-352.

 ■ Gemeindepflegerinnen im RTK:  
Beratung und Unterstützung  
für ein selbstbestimmtes Leben zu Hause

• Im RTK sind bereits sechs Gemeindepflegerinnen aktiv, Hessen-
weit sind es 81

• Kommunale Angebote zur Hilfe für ältere Menschen werden vom 
Land Hessen gefördert

• Kompetenzzentrum Pflege übernimmt die Koordination auf 
Kreisebene

Zuhören. Begleiten. Beraten. Unterstützen. Vermitteln. Netzwerken.
Der Job von Gemeindepflegerinnen und Gemeindepflegern muss 
enorm viele individuelle Bedürfnisse erfüllen. Eins steht immer im 
Vordergrund: für die Menschen da sein.

Damit vor allem der Punkt „Netzwerk“ gut funktioniert, haben sich 
die schon aktiven Gemeindepflegerinnen im Kompetenzzentrum 
Pflege des RTK getroffen und über gemeinsame Ziele, Mittel und 
Wege dieses Unterstützungsangebotes gesprochen. Mit dabei wa-
ren auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kreisangehöriger Städte, 
die die Einrichtung einer Gemeindepflege-Stelle planen.
„Ein richtig guter Auftakt, der für mehr Synergien und eine gute und 
wertschätzende Zusammenarbeit zwischen den Kommunen und 
uns als Vertreter des Landkreises sorgt“, erklärt Maria Alisch, Fach-
dienstleitung Soziales und Pflege. „Kooperation und gegenseitige 
Unterstützung sind zentrale Ziele des Kompetenzzentrums. Die 
Idee ist, dass die Gemeindepflegerinnen uns Informationen über-
mitteln, wir aber auch für die Gemeindepflegekräfte da sind, ge-
meinsame Projekte stemmen oder auch Öffentlichkeitsarbeit und 
Netzwerkarbeit gemeinsam gestalten können.“
Gemeindepflegerinnen sind bei der jeweiligen Kommune angestellt. 
Auf der Landkreisebene übernimmt das Kompetenzzentrum Pflege 
die Koordination. Aktuell sind im RTK Gemeindepflegerinnen in Elt-
ville, Geisenheim, Oestrich-Winkel, Walluf, Schlangenbad und Id-
stein aktiv. Bad Schwalbach, Niedernhausen und Hünstetten sowie 
der Rheingau-Taunus-Kreis selbst werden die nächsten Kommunen 
sein, die eine entsprechende Stelle anbieten.
Mit den Gemeindepflegerinnen soll es gelingen, die Bürgerinnen 
und Bürger in allen Teilen des Kreises möglichst früh zu erreichen 
und passende Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten zu ver-
mitteln. Das Beratungsangebot der Gemeindepflege kann an den 
Standorten der jeweiligen Stadt oder Gemeinde sowie als Haus-
besuch vor Ort in Anspruch genommen werden.
Das Land Hessen hat zur Umsetzung des Angebotes der Gemeinde-
pflege eine finanzielle Modellförderung für die Jahre 2024 bis 2026 
ausgeschrieben, um zur Stabilisierung und Stärkung der selbstständi-
gen Lebensführung älterer Menschen in ihrem Zuhause beizutragen.
Gemeindepflegerinnen hießen in Hessen früher übrigens auch 
schon mal „Gemeindeschwester 2.0“. Entscheidet ist aber nicht 
der Name, sondern die große Aufgabe, die diese Gemeindepfle-
gerinnen (im RTK sind diese kommunalen Stellen bisher komplett 
weiblich besetzt) übernehmen:
• die Verbesserung der häuslichen Versorgung von 

Unterstützungsbedürftigen.
• den individuellen Unterstützungsbedarf ermitteln und entspre-

chende Maßnahmen starten
• individuelle häusliche Versorgung und Unterstützung im Alltag 

sichern
• psychosoziale Begleitung sowie das Führen von 

Entlastungsgesprächen
Damit diese Hilfen vor Ort gut ineinandergreifen und mögliche Lü-
cken im Unterstützungssystem erkannt werden können, stellt eben 
auch die Netzwerkarbeit zwischen den verschiedenen Angeboten, 
unter anderem Leistungserbringenden, Pflegestützpunkten oder Se-
niorencafés, eine wichtige Aufgabe der Gemeindepflegekräfte dar.
Mit bisher sechs bereits aktiven und mehreren weiteren geplanten 
Stellen für Gemeindepflegekräfte ist der Rheingau-Taunus-Kreis im 
hessenweiten Vergleich sehr gut aufgestellt. So können an immer 
mehr Orten des Kreises ältere Menschen bei der Gestaltung eines 
selbstbestimmten Lebens zu Hause unterstützt werden.
Eine Übersicht der momentan aktiven Gemeindepflegerinnen im 
RTK inklusive Kontaktdaten und Zeiten der Erreichbarkeit gibt es 
hier: kop_Gemeindepflege_im_RTK.pdf (rheingau-taunus.de)
Weiterführende Informationen zum Kompetenzzentrum Pflege hier:
Kompetenzzentrum Pflege (rheingau-taunus.de).
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Nr. 26/2024 13 Hohensteiner BLÄTTCHE

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

REGIONAL.

Gesuch(t) -
gefunden:

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Der Schwarzwald ruft..
Sicher, herzlich und einfach gut !

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

Beste
Qualität

für schöne
Terrassen

Jetzt bei uns 
inspirieren lassen

RAUS INS
LEBEN.
Und mit der richtigen
Markise jede Stunde 
des Sommers genießen.
Ihr weinor Fachhändler

Raumausstatter Müller e. K. 
Limburger Str. 25
65597 Hünfelden-Kirberg
Tel.: 06438-2604
info@raumausstattermueller.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Brennholz 2024, Holzpellets DIN

A1, Holzbriketts. Janick GmbH Tel.:

06430/9288250

Herr Miller kauft! Bekleidung,
Trachten, Mäntel, Bilder, Schreib-/
Nähmaschinen, Porzellan, Gläser,
Schallplatten, Zinn, Musikinstru-
mente, Bücher, Flohmarktartikel,
Besteck, Orden, Geweihe, Uhren,
Münzen, M-schmuck uvm. Tel.:
0621/16650046

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER
KLEINANZEIGE: 

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0159/0444038

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt
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Unser Weißwein-Tipp
            für Genießer

VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1112734

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 113,46 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!
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Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 0
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 0
Rechnungserstellung Tel. 153
Redaktionelle Beiträge Tel. 194
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme
anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter 
archiv.wittich.de/476

Elke Müller
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-207
e.mueller@wittich-hoehr.de

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

JOBS
IN IHRER REGION

KOPP Umwelt GmbH,  
Am Windpark 1, 65321 Heidenrod

Wir suchen einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Vertriebsinnendienst

für unseren Standort Heidenrod-Kemel  
und freuen uns auf IHRE Bewerbung auf  

unserem Bewerber-Portal:

Nach Vorstellungsgespräch
die Initiative ergreifen
Die Kommunikation zwischen 
Bewerber und potenziellem Ar-
beitgeber ist kein „Einwegka-
nal“. Eine Gelegenheit, für den 
Bewerber in Kontakt zu bleiben: 
sich nach dem Vorstellungsge-
spräch schriftlich bedanken. 
Prinzipiell ist der elektronische 
Weg dafür die beste Wahl.
Am besten geht der schriftliche 
Dank innerhalb von 24 Stunden 
bei den verantwortlichen Perso-
nen ein.

Obacht: Personaler und Vorge-
setzte haben nicht viel Zeit. Weni-
ge Sätze reichen daher aus. Be-
werber sollten sich Namen und 
die richtige Schreibweise des An-
sprechpartners merken.
Bei der Nachricht zuerst auf den 
eigentlichen Zweck der Mail ein-
gehen: sich für die Möglichkeit 
der persönlichen Vorstellung zu 
bedanken. So wissen Empfän-
ger, wer der Bewerber ist und wa-
rum der Bewerber sie kontaktiert.

Entscheidend:
Der erste Satz im Anschreiben
Ein gutes Buch erkennt man am 
Einstieg. Das ist bei einer Be-
werbung ähnlich.
Man muss allerdings kein be-
gnadeter Schriftsteller sein, um 
für sein Anschreiben einen prä-
gnant formulierten, persönlich 
gehaltenen Einstieg zu fi nden. 
Bewerbende sollten Originalität 
und Witzigkeit aber nur dort ge-
brauchen, wo so etwas zu ge-
schätzt wird: bei Arbeitgebern 

im kreativen Bereich. Für jeden 
anderen Job beginnen Bewerben-
de besser mit einem sinnvollen 
Aufhänger. Beispielsweise indem 
man sich auf ein bereits geführtes 
Telefonat beruft. Wahlweise auch 
mit einer besonderen Erfahrung 
oder Fähigkeit, die genau zu dem 
geforderten Profi l passt. Persona-
ler suchen keine gute Unterhal-
tung, sondern stichhaltige Argu-
mente als Entscheidungshilfen.

Beim Vorstellungsgespräch
zählt der erste Eindruck
Die ersten Sekunden eines Vor-
stellungsgesprächs sind ent-
scheidend. Bevor der Bewerber 
überhaupt ein Wort gesagt hat, 
hat der Gesprächspartner be-
reits einen ersten Eindruck ge-
wonnen. Und dieser basiert fast 
ausschließlich auf der Körper-
sprache.
Also: Der Bewerber betritt den 
Gesprächsraum mit Körper-
spannung.

Wichtig beim Begrüßen: Der Be-
werber geht auf den Personaler 
zu und wartet ab, bis ihm die 
Hand gereicht wird. Der Hände-
druck sollte kurz und fest, aber 
nicht zu fest sein. Ein feuchter 
Händedruck sollte vermieden 
werden, da dieser oft als unan-
genehm empfunden wird.
Während des Händedrucks 
stets Blickkontakt halten, aber 
ohne zu starren.
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günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir 
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97
www.braunheim-immobilien.de

Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

E-Bikes
Fachhandel

mit eigener Servicewerkstatt

n    BERATUNG    n    VERKAUF    n    SERVICE

hagebau kompakt
Baumarkt Steeg GmbH 
Bahnhofstraße 24 - 28
56355 Nastätten
Telefon 0 67 72 /9 37 90

w
w
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Räumungsverkauf –Räumungsverkauf –
Wir schließen zum 31.7.2024Wir schließen zum 31.7.2024

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

Große Auswahl vom Bierkrugspezialisten

Genießen Sie ein kühles Blondes,
eine Schorle oder einen Saft aus einem 
salzglasierten Steinzeugkrug.
eine Schorle oder einen Saft aus einem 

Tipp:Tipp:
Stellen Sie den 

Krug in den

Gefrierschrank -

er speichert die 

Kälte.

Auch als Geschenk
geeignet im Einzelkarton

eine Schorle oder einen Saft aus einem eine Schorle oder einen Saft aus einem 

Preise bis50%50%reduziert


